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02. April 2026 Nummer 14

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Montagmorgen bei der Haase Tank GmbH: 16 Schüler der Oberschule 
Rödertal lauschen der Anleitung von Produktionsleiter Christian Zschie-
sche, um dann selbst zum Schleifpapier zu greifen und eine dünne 
Kunststoffplatte zu bearbeiten.
Aktuell bekommt die Haase Tank GmbH jeden Montagmorgen Besuch 
einer Gruppe von Acht-Klässlern, die im Rahmen des Faches Wirtschaft-
Technik-Haushalt/Soziales sich vor Ort einen Produktionsprozess an-
schauen und auch selbst tätig werden.

Das Projekt wurde zu Beginn des Schuljahres initiiert und knüpft an 
Erfahrungen aus der Initiative „Grundlagen industrieller Produktion“ an. 
„Ziel solcher Kooperationen zwischen Schulen und Unternehmen ist es, 
Schülerinnen und Schülern industrielle Produktionsprozesse praxisnah 
näherzubringen und ihr Interesse an handwerklichen, technischen und 
ingenieurbezogenen Berufen zu fördern.“ erläutert Silvia Ulrich, Lehre-
rin an der Oberschule Rödertal. 
Im Lehrplan des Faches Wirtschaft-Technik-Haushalt/Soziales wird in 
der Klassenstufe 8 das Thema „Produktion von Gütern im Unterneh-
men“ behandelt. Um diese Inhalte praxisnah zu vermitteln, wurde ein 
Teil des Unterrichts in die Firma Haase Tank GmbH verlagert. Das Unter-
nehmen ist seit vielen Jahren ein guter Partner der Oberschule Rödertal 
und unterstützt die Schule unter anderem bei Nachmittagspraktika und 
Neigungskursen. Mit der vorhandenen Lehrwerkstatt bietet der Betrieb 
zudem ideale Voraussetzungen für praktische Projekte. 
Gemeinsam mit dem Geschäftsführer Thomas Falkenbach sowie der 
Leiterin von Forschung und Entwicklung Heike Pohl und dem Produk-
tionsleiter Christian Zschiesche wurden die Projektinhalte abgestimmt. 
Die Fachschaft Wirtschaft-Technik-Haushalt/Soziales entwickelte dazu 

einen Arbeitsauftrag für die Schülerinnen und Schüler. In drei Unter-
richtsblöcken lernen die Achtklässler nun, wie ein Betrieb aufgebaut 
ist und welche Schritte notwendig sind, um ein Produkt zu entwickeln, 
herzustellen und zu vermarkten. 
Im praktischen Teil im Unternehmen bereiten die Schülerinnen und 
Schüler die Fertigung eines Prototyps – eines Klemmbretts aus glas-
faserverstärktem Kunststoff – vor. Dafür erstellen sie unter anderem 
Stücklisten, technische Zeichnungen und einen Arbeitsplan. Abschlies-
send fertigen sie dann ihr eigenes Werkstück an, das sie im Anschluss 
mit nach Hause nehmen können. 
„Wir sind sehr dankbar, dass uns die Firma Haase Tank bei diesem 
besonderen Projekt unterstützt.“ betont Silvia Ulrich, Leiterin der Fach-
schaft Wirtschaft-Technik-Haushalt/Soziales an der Großröhrsdorfer 
Oberschule.  

Die Schüler haben mittlerweile die Ecken der Kunststoffbretter abge-
rundet. Produktionsleiter Christian Zschiesche bespricht mit ihnen die 
nächsten Arbeitsschritte. Bevor jeder selbst die Löcher zur Anbringung 
der Klemme bohrt und nietet, werden gemeinsam die zu beachtenden 
Arbeitsschutzmaßnahmen wiederholt. 
Arbeitsprozess, Endergebnis, aber auch die Arbeitsweise bewertet Sil-
via Ulrich abschließend. So nehmen die Schüler neben einer Note, ei-
nem selbst hergestellten Produkt auch praktische Erfahrung im Umgang 
mit Werkstoffen mit. Geschäftsführer Thomas Falkenbach hofft durch 
dieses Projekt, bei den Jugendlichen Interesse an handwerklichen Ar-
beiten und insbesondere am Umgang mit Kunststoff zu wecken. Gern 
kann dies in Praktika noch vertieft werden, so dass eventuell auch eine 
Ausbildung zum Kunststoff- und Kautschuktechnologen bzw. Maschi-
nen- und Anlagenführer bei der Haase Tank GmbH eine Perspektive für 
die Oberschüler ist. 

Im Unterricht bei der Haase Tank GmbH: Oberschüler sammeln Praxiserfahrungen 
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

02.04.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
03.04.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
04.04.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
05.04.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
06.04.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796
07.04.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
08.04.	 R.-Koch-Apo.	 Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268
09.04.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststr. 2	 035205-59915
10.04.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4850 Stück im Gebiet der 
Stadt Großröhrsdorf zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: Stadt-
druckerei Großröhrsdorf, Lessingstraße 2a, 01900 Großröhrsdorf, Tel. 035952-30000, druck.anzeiger@gmx.de; Verantwortlich 
für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, 
Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion 
und Anzeigen: Stadtdruckerei Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: Stadtdruckerei Großröhrsdorf, Annahmeschluss: Montag 
der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbe-
dingungen und Anzeigenpreislisten der Stadtdruckerei Großröhrsdorf.
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Wir bitten um Beachtung! 

Am 2. April (Gründonnerstag)
ist das Rathaus

nur bis 16:00 Uhr geöffnet.

Information zu einer öffentlichen Sitzung 

Die 15. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 07.04.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschrift der 13. öffentlichen Sitzung des Tech-

nischen Ausschusses vom 03. Februar 2026
2.	 Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
3.	 Informationen des Bürgermeisters
4.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Gymnasiasten zeigen ihre Werke
aus dem Kunstunterricht im Rathaus

Seit März zeigen die Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium 
im Seitenaufgang des Rathauses anhand einer kleinen Auswahl von 
Bildern, was sie im Kunstunterricht alles leisten. Neben tollen Ansich-
ten von Großröhrsdorf wurden Zeilen aus Lieblingsbüchern illustriert, 
mit Farbe experimentiert und Personen porträtiert. Die Stadtverwaltung 
freut sich, die Werke der jungen Künstler ausstellen zu dürfen.
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Wahlhelfer gesucht ...

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger – Ihre Unterstützung ist gefragt…

Wann?
07.06.2026 / evtl. Nachwahl am 28.06.2026
Im Zwei-Schicht-System während der Öffnungszeit (8:00 – 18:00 Uhr) 
der Wahllokale und ab 18:00 Uhr alle gemeinsam zur Auszählung

Wozu?
Ehrenamtliche Wahlhelfer zur Bürgermeisterwahl

Wer?
Alle interessierten Bürger und Bürgerinnen, die in Großröhrsdorf oder 
seinen Ortsteilen wohnen, welche mind. 18 Jahre alt sind, sich nicht 
als Kandidat haben aufstellen lassen und nicht Vertrauensperson eines 
Wahlvorschlages sind.
Besondere Kenntnisse werden nicht vorausgesetzt, es finden im Vorfeld 
gesonderte Schulungen statt und Sie erhalten ein Merkblatt mit allen 
wichtigen Informationen.

Was?
Sie sind quasi Live dabei! Sie sind vor Ort erster Ansprechpartner am 
Wahltag, überwachen die Wahlhandlung und sind für die Auszählung 
der Stimmen nach Schließung der Wahllokale zuständig. Erleben Sie 
Demokratie an erster Stelle und überzeugen sich von der Richtigkeit der 
Wahl auf kleinster Ebene.

Ihr Einsatz wird natürlich belohnt. Die Wahlvor-
steher/innen und Stellvertreter erhalten eine 
Entschädigung von 50 € je Person, die Beisit-
zer/innen von 35 € je Person.

Wie?
Senden Sie eine Email an wahlen@grossroehrs-
dorf.de oder füllen Sie das Formular unter ne-
benstehenden QR-Code aus.

Senioren-Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich
Alles

  Gute!

Frau Ingrid Schöne	 am 05.04.2025	 zum 80. Geburtstag

Der Stadtrat und der Bürgermeister
sowie die Mitarbeiter der Stadtverwaltung

wünschen der Jubilarin
alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen.

Ehejubiläum

Am 8. April feiert das EhepaarAlles

  Gute!

Annemarie und Günter Böhme

das äußerst hohe Jubiläum
der Eisernen Hochzeit.

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter
der Stadtverwaltung wünschen dem Jubelpaar

alles erdenklich Gute und weiterhin persönliches Wohlergehen.

SG Großröhrsdorf – Leichtathletik

25. Schlossparkcross Pulsnitz:
SG Großröhrsdorf überzeugt im Schlosspark

Am Samstag, dem 21. März 2026 fand im Pulsnitzer Schlosspark die 
25. Auflage des Schlossparkcrosses statt. Bei bewölktem, kaltem Wet-
ter mit vereinzelt durchbrechenden Sonnenstrahlen gingen über 200 
Läuferinnen und Läufer an den Start. Die SG Großröhrsdorf war mit 43 
Athletinnen und Athleten vertreten und präsentierte sich in starker Form.
Eine Besonderheit stellt die junge Trainingsgruppe des Vereins dar, die 
erst im November 2025 gegründet wurde. Sie umfasst derzeit 16 Jun-
gen und Mädchen im Alter von 5 bis 8 Jahren, die regelmäßig gemein-
sam trainieren und altersgerecht an die unterschiedlichen Disziplinen 
der Leichtathletik durch die Trainer Kirsten Pirschel und Sten Menden 
herangeführt werden. Insgesamt gingen 15 Kinder dieser Trainingsgrup-
pe an den Start. Für die jüngsten Athletinnen und Athleten stellte der 
Crosslauf die erste Wettkampferfahrung dar. Entsprechend groß war die 
anfängliche Aufregung, die jedoch rasch in Motivation und Einsatzfreu-
de überging. Alle Kinder zeigten großen Ehrgeiz, gaben ihr Bestes und 
bewältigten die Strecke mit bemerkenswertem Engagement.

Besonders erfreulich sind die erzielten Platzierungen: Drei Kinder, Mia 
Rösler (W06), Kim Liebig (W07) und Johan Böhmer (M06), sicherten 
sich die Goldmedaille. Pia Liebig erreichte in der Altersklasse W07 den 
zweiten Platz. Über Bronze durften sich Bella Bieda (W07), Alfred Ra-
risch (M07) und Adilia Arsalieva (W06) freuen.
In der Altersklasse M09 über die 800-Meter-Distanz erkämpfte sich Ri-
chard May in 2:48,8 Minuten den zweiten Platz, dicht gefolgt von Finn 
Löpelt, der mit 2:49,4 Minuten auf Rang drei lief. In der Altersklasse M10 
über 800 Meter lief Mateo Schön in 2:48,1 Minuten ebenfalls auf einen 
starken zweiten Platz. Michael Roch verpasste mit guten 2:53,9 Minuten 
knapp das Podest.
Die Athletinnen der W09 und W10 konnten sich in diesem Jahr zwar 
keine Podestplätze sichern, gingen aber dennoch nicht leer aus. Für 
die Plätze vier bis sechs gab es als Anerkennung für die läuferische 
Leistung einen Pulsnitzer Lebkuchen. So durfte sich auch Rosalie Erler 
(W10) über eine süße Prämie freuen.

Die Altersklassen ab W/M 11 mussten die wunderschöne Schloss-
parkrunde zwei Mal absolvieren. Karl Richter (M11) tat dies vorbildlich 
und erreichte Platz 2 auf den 1600 Metern. In der M11 kämpften sich 
Christian Schütze (M11) und Jakob Faßl (M11) ebenso über diese Di-
stanz. Marta Richter (W11) durfte sich nach einem beherzten Rennen 
über Platz fünf und einen Lebkuchen freuen
Obwohl Valentina Benick (W12) nach der ersten Runde Führende war, 
musste sie dann eine Konkurrentin auf den letzten Metern vorbeiziehen 
lassen und freute sich dann doch über den 2. Platz in ihrer Altersklas-
se. Mireen Heinrich und Mariia Bondarenko absolvierten ebenso in der 
W12 ihre beiden Runden. 
Annabell Bohry (W13) lief an diesem Tag ohne sichtbare Anstrengung, 
scheinbar mühelos und ohne Konkurrenz, erneut auf das Siegertrepp-
chen. 
Gold sicherte sich ebenso Nico Schulze (M13) und überzeugte auch 
seine Trainer mit einem sehr guten Lauf. 
Klara Pirschel (W13) und die Mädchen der W14 Annika Kunze, Frederike 
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Röllig, Theresa Klette und Selma Pirschel konnten gute Platzierungen 
erreichen, aber die Schnellste mit 5:44,3 min auf der 1600m Strecke 
an diesem Tag war Nora Bartels (W17), die damit die Goldmedaille mit 
nach Hause nahm. Elina Schulze (W17) folgte ihrer Teamkollegin und 
sicherte sich Platz Zwei. 
Und noch eine Goldmedaille für unseren Verein holte sich in ihrer Al-
tersklasse Norah Reeh (W16). 
Am Ende bleibt ein rundum gelungener Schlossparkcross im Schloss-
park Pulsnitz, zu dem viele junge Talente starke Leistungen zeigten. Ein 
herzlicher Glückwunsch gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für 
die erkämpften Platzierungen und die teils sehr guten Laufzeiten.

K.B., T.S.

Wir bitten um Beachtung!

Durch die Osterfeiertage verschiebt sich der Redaktions-
und Anzeigenschluss des Rödertal-Anzeigers wie folgt:

Rödertal-Anzeiger 15/2026:	Redaktionsschluss	 01.04.2026
	 Anzeigenschluss 	 02.04.2026

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 12.04.26 - Ins Tal der Mondviolen (CZ)

Bei dieser Wanderung streifen wir durch aus früheren Wanderungen 
bekannten Gegenden, betrachten Berge und Täler rund um den Kal-
tenberg aus neuer Perspektive. Laut Wanderbeschreibung abseits der 
touristischen Hauptwege. So treffen wir in Teilen auf wenig berührte 
Natur und werden selten Mitwanderer begrüßen. Die Mitglieder des 
Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte Gäste treffen sich 
am Sonntag, dem 12.04.26, um 8:00 Uhr auf dem kleinen Parkplatz 
am Rathaus in Großröhrsdorf. Nach einer etwa einstündigen Hinfahrt 
beginnen wir unsere Wanderung im Zentrum der tschechischen Ort-
schaft Kreibitz. Unser Weg führt uns südostwärts immer der grünen 
Markierung nach. Bald verlassen wir die Ortschaft, es geht dann über 
Wiesen zum Waldrand, mit leicht zunehmender Steigung. Nun ändert 
sich der Charakter des Waldes zu Buchenbestand und wir besteigen 
unseren 1. Gipfel den Kreipitzer Berg - ein sehenswerter Basaltgipfel. 
Auf diesem, wie auf nahezu jedem Teilstück erwarten uns Aussichten 
in Richtung Kaltenberg, Eibenberge, Plissenberg… Nach dem Überque-
ren einer Straße wechseln wir zur roten Markierung, einem Naturlehr-
pfad namens Dorflehne. An diesem Westhang des Schwarzen Berges 
befindet sich nun das Vorkommen der namensgebenden Mondviolen 
auch ausdauerndes Silberblatt genannt. Nach dem quasi Höhepunkt 
der Wanderung, geht es hinauf zum Plateau des Kaltenberges und an 
dessen Westseite hinab nach Kaltenbach. Vorbei am Hotel/Pension 
durch Kaltenbach die Straße kurz hinauf und weiter auf meist gut be-
gehbaren Wanderwegen. Nach 2 Höhenzügen und einem Tal wandern 
wir wieder hinab nach Kreibitz, später an einer einladenden Gaststätte 
vorbei, welche wir, nach Zeit und Lust, zur Pause nutzen wollen. Es sind 
nur noch 1,5 km und schon sind wir, sicherlich sehr angetan von die-
ser wunderschönen Wanderung, wieder nach 16 km am Parkplatz und 
später gegen 16:30 Uhr zu Hause. Der Schwierigkeitsgrad der Wande-
rung ist leicht bis mittel und die Verpflegung erfolgt aus dem Rucksack. 
Die Teilnahmemeldungen bitte bis Freitag, den 10.04.26, um 18:00 Uhr 
online auf www.wanderverein-online.de oder tel. unter 035952 48999 
erledigen. Wünschen wir uns schönes Wetter, für den Fall der Fälle gibt 
es eine Schlechtwettervariante (10 km).

Thomas Dietrich

Vereine und Verbände

Heimatverein Kleinröhrsdorf e.V.

Es geht wieder los ...

mit Wandern, Walken, Bewegung an frischer Luft, die Natur genießen.

Treff: 	 dienstags, ab 9.30 Uhr,
	 Bushaltestelle „An der Siedlung“ Kleinröhrsdorf
Kontakt: 	Katrin Gimpel, Tel.: 035952-4803

Wir würden uns über viele Mitstreiter freuen!!	

Heimatverein Kleinröhrsdorf e. V.

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“

Rassegeflügelzuchtverein Rödertal e.V.

 Erstes Schaubrüten im Jahr 2026

Fast schon traditionell besucht der RGZV auch in diesem Jahr wieder 
Kindereinrichtungen im Umland, um bei Klein und auch Groß die Lust 
auf die Geflügelzucht bzw. -haltung zu wecken. 

Also statteten wir am 09. März die Kita „Am Kastanienbaum“ in Ramme-
nau mit unserem Brutautomaten und dem Kükengarten aus. Tags darauf 
legten wir gemeinsam mit der Kinderschar 80 Bruteier in den Brutau-
tomaten ein. Als Überraschung und um die Wartezeit von 21 Tagen bis 
zum Schlupf zu überbrücken, zogen zugleich zehn vor Wochenfrist ge-
schlüpfte Küken in den Kükengarten ein. Sieben Tage später stellte sich 
beim gemeinsamen „Schieren“ (durchleuchten) der Eier heraus, dass 
tatsächlich 57 Befruchtungen stattgefunden haben – eine gute Quote, 
welche auf hohen Schlupferfolg hoffen lässt. Wie viel Küken den Weg 
ins Leben tatsächlich schaffen werden, wird sich am ersten April zum 
großen Schlupftag zeigen. Supertolle Informationen über die gesamte 
Aktion kann der geneigte Leser auf dem Instagramprofil der Rammenau-
er Kita finden. Dort wird akribisch und sehr informativ über das Projekt 
aus Kitasicht berichtet. 

Ebenso traditionell wer-
den am Gründonnerstag 
die geschlüpften Küken 
den Weg in den Tierpark 
Bischofswerda antreten. 
Über die Osterfeiertage 
beglücken unsere Nach-
zuchten im Kassenhäus-
chen im Rahmen der 
Osterausstellung dann 
wieder die Besucher. 
Ein ganz herzliches 
Dankeschön für die her-
vorragende Zusammen-

arbeit  über Jahre möchte der RGZV Rödertal an die bisherige Einrich-
tungsleitung Frau Berger übermitteln. Wir hoffen sehr, dass Frau Berger 
ihren wohlverdienten Ruhestand genießen kann. 

Passend zur Eröffnung der Besuchersaison des Tierparkes geben wir 
nun die Gewinner unserer „geflügelten Olympiade“ bekannt:

Unsere Sieger:
	 1.	 Daniel Rietschel aus Lichtenberg
	 2.	 Wolfgang Müller aus Kamenz
	 3.	 Lena Gruner aus Bischofswerda

Allen Gewinnern wird der Preis (Eintrittskarten in den Tierpark Bischofs-
werda) postalisch zugestellt!
Zu guter Letzt noch ein kleiner Ausblick. Die nächsten beiden Schau-
brüten führen wir im April in der Kita „Wichtelburg“ Pulsnitz und im 
September in der Kita am Luisenberg in Hauswalde durch. 

Natürlich kann man den RGZV Rödertal auch wieder auf den zahlrei-
chen Veranstaltungen im Rödertal finden, wir werden uns weiterhin aktiv 
in das Gemeindeleben einbringen.

Wir verbleiben mit „Gut Zucht“
Ihr Rassegeflügelzuchtverein Rödertal
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse vom 27.03. bis 29.03.2026

E-Junioren	 SG Großnaundorf – FSV Bretnig-Hauswalde 	 0:0
E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2 – TSV Pulsnitz 1920 3.	 0:0
D-Junioren	 SV Burkau 2. – FSV Bretnig-Hauswalde 2. 	 0:1
D-Junioren	 TSV 90 Neukirch – SpG SV 1910 Rammenau /
	 FSV Bretnig- 3. 	 Ausf.
D-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde –
	 DJK Sokol Ralbitz/Horka 	 4:1
B-Junioren	 Hoyerswerdaer FC –
	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Rammenau 	 Ausf.
F-Junioren	 BSG Sohland-Oppach – FSV Bretnig-Hauswalde 	 0:0
D-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad 2 –
	 FSV Bretnig-Hauswalde IV 	 7:3
C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910
	 Rammenau – SpG SG Großnaundorf /
	 Lomnitzer SV 	 5:3
A-Junioren	 SpG SV 1910 Rammenau /
	 FSV Bretnig-Hauswalde – SpG DJK Blau-Weiß
	 Wittichenau / SV Zeißig 	 1:0
Herren	 SV Sankt Marienstern – FSV Bretnig-Hauswalde 	 2:5
Herren	 SG Nebelschütz – SpG Bretnig- 2 / Rammenau 2 	 6:2

Vorschau vom 10.04. bis 12.04.2026

Freitag, 10.04.2026 – 19:00
Ü 50		  FSV Bretnig-Hauswalde – Grün Weiß
		  Elstra
Sonntag, 12.04.2026 – 13:00
A-Junioren	 Meisterschaft	 SpG SG Nebelschütz / SV Sankt
		  Marienstern / SG Crostwitz – 
		  SpG SV 1910 Rammenau /
		  FSV Bretnig-Hauswalde
Sonntag, 12.04.2026 – 15:00
Herren	 Pokal	 FSV Bretnig-Hauswalde –
		  TSV Pulsnitz

ERSTE | knapper Sieg gegen Wilthen

Das Heimspiel gegen die SG aus Wilthen stand noch vor Anpfiff ganz 
im Zeichen des FSV-Nachwuchs. Viele Kinder der Bambinis, F- und E-
Jugend begleiteten die Teams und Schiedsrichter auf den Platz. Eine 
tolle Aktion, die nicht nur für viele freudestrahlende Gesichter sorgte, 
sondern auch die Nachwuchsarbeit im Verein hervorheben konnte.
In der Anfangsphase der Partie sorgte die Urban-Elf dann für wenig 
gute Laune. Die Gäste hatten einen guten Matchplan und verhinder-
ten einen grün-weißen Spielfluss. Hinzu kam, dass der FSV in puncto 
Kreativität und Chancenverwertung die Präzision vermissen ließ. Nach 
etlichen Halbchancen und fußballerischer Magerkost konnte Jonathan 
Sobe die Anzeigetafel das erste Mal bedienen. Ein Schuss getarnt als 
Flanke sorgte für das 1:0 (28´). Bis zur Pause verpasste das „weiße 
Ballett“ weitere Treffer.
Nach einer aktiven Halbzeitansprache zeigten die Gastgeber ein leicht 
verbessertes Gesicht. Das wurde prompt belohnt. Einmal in der Partie 
ließ der FSV Ball und Gegner laufen, kombinierte sich schnell durch 
die Mitte und konnte durch Danny Anders das 2:0 erzielen (51´). Doch 
auch die Gäste zeigten ihre Qualitäten und konnten keine sieben Mi-
nuten später den Abschlusstreffer erzielen. Den FSV brachte der An-
schluss allerdings wenig aus dem Konzept. Und auch die Standardstär-
ke sollte wieder ein Faktor werden. In der 70. Spielminute brachte Nils 
Genrich einen Eckball auf den Fuß von Jakob Sobe, der den Ball per 
Volley ins Tor beförderte. Die Gäste wiederrum erwiesen sich keines-
wegs als geschlagen und konnten abermals per Konter den Anschluss 
markieren (79´). Die anschließende Phase bis zum Schlusspfiff konnten 
die Gastgeber dann aber ohne Schaden überstehen.
Am Ende stehen drei Punkte auf der Habenseite, mehr nicht. Doch auch 
enge und unschöne Spiele müssen erst gewonnen werden.

J. Sobe

Begeisterung auf dem Platz:
Erfolgreiches Fördertraining der SG Dynamo Dresden 

Vier Wochen voller Energie, Entwicklung und echter Fußballfreude: Das 
Fördertraining der Fußballschule von Dynamo Dresden beim FSV Bret-
nig-Hauswalde ist mit großem Erfolg zu Ende gegangen. 
Insgesamt 53 Kinder und Jugendliche im Alter von 7 bis 15 Jahren 
standen an den Terminen 02.03., 09.03., 16.03. und 23.03. auf dem 
Platz - darunter nicht nur Spieler des FSV, sondern auch einige Talente 
aus umliegenden Vereinen. 

Was dieses Format besonders macht: Es bringt Kinder zusammen, die 
mehr wollen - unabhängig von ihrem Verein. Das Fördertraining ergänzt 
gezielt das eigene Vereinstraining und eröffnet zusätzliche Entwick-
lungsmöglichkeiten für Einsteiger ebenso wie für ambitionierte Nach-
wuchsspieler. In intensiven Kleingruppen wurde an den Grundlagen des 
Spiels gearbeitet - Dribbling, Finten, Passspiel, Ballan- und -mitnahme 
sowie Torabschluss. Gleichzeitig standen immer wieder Spielformen 
und Wettbewerbe im Mittelpunkt, die den Kindern viele Ballaktionen, 
Entscheidungen und Erfolgserlebnisse ermöglichten. 
Tilo Anders, Nachwuchsleiter des FSV, ordnet die Maßnahme klar ein: 
„Man hat in jeder Einheit gesehen, was passiert, wenn Kinder gefordert 
werden und gleichzeitig Spaß haben dürfen. Genau diese Mischung 
bringt sie voran. Für uns als Verein sind solche Kooperationen sehr 
wertvoll, weil sie neue Impulse geben und den Blick über den eigenen 
Tellerrand öffnen.“ 
Der FSV Bretnig-Hauswalde bedankt sich bei der SG Dynamo Dresden 
Fußballschule für die professionelle Umsetzung und die starke Zusam-
menarbeit - mit klarer Perspektive auf eine Fortsetzung.

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

2. Verbandsliga Staffel 2
SG Kleinröhrsdorf 1. – Königsbrücker KV RW    7:1 (3030:2955)

Zum letzten Heimspiel der Saison hatten wir unsere Freunde aus Kö-
nigsbrück zu Gast. Diese Spiele sind immer mit viel Spaß und Lautstär-
ke verbunden. Olaf und Sven konnten gleich zu Beginn punkten. Mar-
tin nicht ganz frei im Kopf musste sich geschlagen geben. Robert und 
Torsten nicht mit überragenden Ergebnissen, dennoch reichte es für 
beide für den Punkt. Stephan zeigte, was auf der Bahn möglich ist. Für 
ihn war es ein sehr emotionaler Tag. Er spielte den Tagesbestwert, aber 
das war ihm egal. Vor grob 40 Jahren erlernte er auf dieser Bahn das 
Kegeln. Er ist der Bahn immer treu geblieben, auch mit dem Wechsel 
nach Kleinröhrsdorf. Die 1. Mannschaft von Kleinröhrsdorf trägt schon 
seit vielen Jahren ihre Heimspiele auf der Großröhrsdorfer Bahn aus. 
Soll nun Schluss sein? Nach der Bahnabnahme im Januar bekam man 
zwar die Abnahmeurkunde, aber mit Auflagen für die Stadt, um in der 
neuen Saison wieder die Zulassung für den Spielbetrieb des DKB zu 
bekommen. Immerhin spielt die SG Kleinröhrsdorf in der 2. Verbandsli-
ga (4. Bundesliga). Es wäre traurig, so eine Anlage ihrem Schicksal zu 
überlassen. Bitte nehmt das nötige Geld in die Hand und macht diese 
Bahn wieder fit für den Spielbetrieb. Das ist sicher auch im Sinne der 
Gelegenheitskegler aus Großröhrsdorf!!!
Kleinröhrsdorf spielte mit: Olaf Schurig 496 Holz (1MP), Sven Bürger 
502 Holz (1MP), Martin Dölling 493 Holz (0MP), Robert Kunz 512 Holz 
(1MP), Torsten Haase 484 Holz (1MP) und Stephan Hürrig 543 Holz 
(1MP).
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Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde e.V. – Kegeln

Punktspielsaison 2025/2026 im Kegeln endet 

Am letzten Wochenende gelang unseren Männern noch ein Sieg gegen 
den GSV Bautzen 1990 auf der Heimbahn. Mit 2010 zu 1995 Holz und 
einem Punkteverhältnis von 5:1 zeigten unsere Spieler ihr Können. Bes-
ter Spieler war der Mannschaftsleiter Michael Wolf mit 530 Holz gefolgt 
von Uwe Haufe 529, Oliver Schröder 485 und Thomas Füssel 466 Holz. 
Thomas musste verletzt vorzeitig nach 111 Wurf aufgeben. Dennoch 
reichte das Ergebnis. Zum Saisonende erreichten sie den 5. Tabellen-
platz und ein Punkteverhältnis von 12:12. Auch unsere Frauen hatten ihr 
letztes Spiel. Leider belegten sie mit einem Punkteverhältnis von 2:22 
insgesamt den letzten Platz. Unsere Senioren verloren ihr letztes Punkt-
spiel. Sie erreichten den zweiten Platz mit einen Punkteverhältnis von 
15:9 und hoffen nun auf das Endspiel im Hillig-Pokal. Unsere Jugend 
U14 erreichte den 4. Platz und erkämpften sich ein Punkteverhältnis von 
6:10. Allen Wettkämpfern drücken wir in der nächsten Saison die Dau-
men. Nutzt die Möglichkeiten von Fehlerkorrekturen im Training. 
Unter Verwendung von Auszügen aus dem Rechenschaftsbericht un-

seres Vereinsvorsitzenden Stef-
fen Raasch haben wir für unsere 
Homepage die wesentlichsten 
Höhepunkte aus dem Vereinsjahr 
zusammengefasst. Mit einem herz-
lichen Dankeschön an den Bürger-
meister für die Unterstützung bei 
Problemen mit den Sportstätten 
wurden auch eine Reihe langjähri-
ger und verdienstvoller Mitglieder 
geehrt. Eine Ehrung möchten wir 
hier besonders hervorheben.
Jubiläen in höchster Potenz 80 
Jahre Vereinsmitglied und mit 90 
Lebensjahren noch immer Trainer 
Höchste Auszeichnung mit der 
Ehrenplakette des Landessport-
bundes 

Nähere Informationen wie immer unter: www.tsg-bretnig-hauswalde.de 

H.-J.M.

OKV-Klasse Staffel 2
SG Kleinröhrsdorf 2. – SV Burkau 7:1    (3084:2830)

Zum 14. und zugleich letzten Spieltag hatten wir den SV Burkau zu Gast. 
Als Tabellenzweiter erwarteten wir ein spannendes Spiel auf unserer 
Bahn. Martin eröffnete die Begegnung mit 503 Holz und den ersten kla-
ren Mannschaftspunkt (MP) für die SG. Nico erspielte mit starken 548 
Holz die Tagesbestleistung und einen weiteren Punkt. Nach bereits zwei 
Durchgängen hatten wir über 200 Holz Vorsprung, da sich der Gegner 
bis dahin nicht mit der Bahn anfreunden konnte. Yaneck legte in seiner 
ersten Hälfte eine gute Grundlage für seinen MP. Diesen konnte er in 
einem knappen Duell auch einsacken - Klasse! Daniel punktete, war 
aber mit seinem Ergebnis nicht zufrieden. Besser lief es bei Paul und 
David. Paul blieb mit guten 527 Holz aber ohne den MP. Wir beendeten 
unsere 1. Saison in der OKV-Klasse mit einem guten 4. Tabellenplatz. 
Unsere 2. Mannschaft spielte noch nie in einer so hohen Liga, dem 
Ostsächsischen Keglerverband e.V. (OKV). Jeder Kegler kann stolz sein 
auf das Geleistete. Mit einem „Gut Holz“ verabschieden wir uns von 
dieser Saison.                                                                                                    
Es spielten: Martin Schäfer 503 (1MP), Nico Braun 548 (1MP), Yan-
eck Schneider 485 (1MP), Daniel Schäfer 495 (1MP), Paul Liebold 527 
(0MP) und David Kroker mit 526 Holz (1MP).

Bericht: DS

HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Achter Sieg in Serie

Gegen den Aufsteiger Kirchhof verfolgten die Rödertalbienen den un-
gefährdeten, aber glanzlosen 36:23 (16:10)-Erfolg. „Wir haben teilweise 
gut gespielt. Was mir nicht gefallen hat, war die hohe Fehlerquote. Da 
haben wir zu viele Bälle weggeschmissen. Mit dem Ergebnis bin ich 
aber zufrieden“, sagte HCR-Cheftrainerin Maike Daniels, die in Alicja 
Pekala (sechs Tore) ihre erfolgreichsten Werferinnen hatte. Mit einer 
aggressiven Abwehr und einer glänzend aufgelegten Ann Rammer im 
Tor lagen die Bienen schon nach einer Viertelstunde mit fünf Toren vorn, 
nachdem Kapitänin Lena Smolik mit einem Doppelschlag auf 8:3 stellte. 
Mit einem 3:0-Lauf stellte der HCR dank Zoe Davenport von Linksaußen 
auf 11:3, auch weil Ann Rammer bis zu diesem Zeitpunkt schon elf Pa-
raden ablieferte (78 Prozent). Da konnte auch die Rote Karte von Isabel 
Wolff nach 22. Minuten nach einem Foul nichts ändern. Der HCR war 
die dominierende Mannschaft, auch wenn die Gäste bis zur Halbzeit et-
was verkürzen konnten. Nach dem Wechsel schalteten die Bienen einen 
Gang zurück. Die Abwehr war zu halbherzig, so kassierten die Gast-
geberinnen zu einfache Gegentore. In der Offensive war Alicja Pekala 
plötzlich ein Garant, erzielte fünf Treffer in elf Minuten (23:14). Für die 
erste Zehn-Tore-Führung sorgte dann die agile Vanessa Huth mit dem 
29:19 nach 51 Minuten, ehe das Ergebnis weiter ausgebaut wurde.

Juniorteam mit zwei Gesichtern   
SG Klotzsche - HC Rödertal II (Juniorteam)     26:25  (10:17)

Die bereits als Meister und Aufsteiger feststehenden Juniorinnen des 
HC Rödertal verloren ihr Meisterschaftsspiel in der Oberliga Sachsen 
bei der SG Klotzsche ganz knapp mit 25:26 (17:10). Das ist kein Bein-
bruch aber, wenn man den Spielverlauf betrachtet, auch extrem ärger-
lich. Es war ein Spiel der Gegensätze. Schon vor dem Spiel gab es bei 
den Rödertalerinnen Bedenken, da bei Klotzsche Harzverbot besteht 
und die Juniorbienen damit ihre Probleme haben. Dazu fehlten noch die 
B-Jugendlichen, die geschont wurden, da sie am Sonntag das Entschei-
dungsspiel zur Mitteldeutschen Meisterschaft bei Union Halle-Neustadt 
hatten. Als Tabellenführer gingen die Bienen als Favorit ins Rennen.
Den ersten Treffer des Spiels erzielte Mathilde Thun zur 1:0-Führung 
für Rödertal. Die Randdresdnerinnen hielten in der ersten Viertelstunde 
aber voll dagegen und das Match blieb ausgeglichen. Auffällig waren 
die vielen technischen Fehler und Fehlwürfe bei den Gästen. Diese nur 
mit dem Harzverbot zu begründen, wäre aber zu einfach. In der zweiten 
Hälfte der ersten Halbzeit überahmen die Juniorinnen mehr und mehr 
das Heft des Handelns und gingen mit einer beruhigenden 7-Tore Füh-
rung (17:10) in die Pause. Was sollte da noch passieren? Die Welt war 
in Ordnung. Das es auch anders geht, zeigten die zweiten 30 Minuten. 
Man sollte eben nie den Tag vor dem Abend loben. Die Juniorinnen ka-
men unbekümmert aus der Kabine. Irgendwie war der Ernst des Spiels 
verloren gegangen und das rächte sich bitter. Diese Einstellung produ-
zierte Fehler über Fehler und in nur 10 Minuten war der hart erarbeitete 
Vorsprung dahin und Klotzsche war beim 19:19 wieder dran. Aber es 
sollte noch schlimmer kommen. Während bei den Bienen überhaupt 
nichts mehr lief, steigerten sich die Gastgeberinnen und gingen nun 
ihrerseits mit 24:20 in Führung. Das Trainerteam mühte sich vergebens, 
um den Schalter wieder umzulegen. Zumindest stimmte jetzt die Moral 
und die Juniorinnen wollten um jeden Preis die Niederlage verhindern. 
Die letzten 10 Minuten gehörten ihnen. Aber es sollte nicht sein. Beim 
24:23 für Klotzsche sieben Minuten vor Schluss keimte nochmals ein 
Fünkchen Hoffnung. Aber es sollte nicht sein. Nun haderten die Spiele-
rinnen auch noch mit einigen Schiedsrichterentscheidungen. Auch ein 
Überzahlspiel in den letzten Minuten konnte nicht zum Ausgleich ge-
nutzt werden und so blieb es bei der knappen 25:26 Niederlage. Über 
die Osterfeiertage hat das Team erst einmal frei. Am 18.4.2026 muss 
die Mannschaft von Coach Arwen Gorb am vorletzten Spieltag beim 
Tabellenletzten in Plauen antreten. Anwurf ist um 16:00 Uhr       

Ergebnisse vom Wochenende

2. Bundesliga, Frauen
HC Rödertal – SG 09 Kirchhof  36:23 (16:10)

Regionalliga Mitteldeutschland, B-Jugend weiblich
SV Union Halle-Neustadt - HC Rödertal  29:33 (15:18)
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Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung

Donnerstag, 02. April | Gründonnerstag
Großröhrsdorf:	 18:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl
		  mit Einführung des Abendmahls
		  für Kinder (Kinderabendmahl)
Hauswalde: 	 19.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst

Freitag, 03. April | Karfreitag
Kleinröhrsdorf:	 15:00 Uhr 	 Musik-Gottesdienst mit den beiden
		  Kirchenchören zur Sterbestunde Jesu
Rammenau:	 14:00 Uhr	 Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu
		  mit dem Rammenauer Frauenchor

Sonntag, 05. April | Ostersonntag
Kleinröhrsdorf:	 05:30 Uhr 	 Osternacht „Der HERR ist auferstanden“
Kleinröhrsdorf:	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst mit Abendmahl
Bretnig:	 09:30 Uhr	 Osterfrühstück
	 10:00 Uhr	 Osterfestgottesdienst mit dem Posaunen-
		  chor und Kindergottesdienst
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Festgottesdienst & Kindergottesdienst

Montag, 06. April | Ostermontag
Hauswalde:	 10:00 Uhr	 Osterfestgottesdienst mit dem Kirchen-
		  chor und Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst in neuer Form mit Kinder-
		  gottesdienst & anschl. Mitbringbuffet

Kirchliche Osterbotschaft für das Rödertal

Liebe Einwohner von Großröhrsdorf und den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, 
Bretnig und Hauswalde!

In der Rammenauer Kirche, neben der ich wohne, gibt es im Altar eine 
Glasplatte. Auf der Glasplatte ist ein Auge in einem Dreieck zu sehen, 
umgeben von einem goldenen Strahlenkranz. Das Auge in Dreieck und 
Strahlenkranz ist ein uraltes Symbol für Gott. Hinter dem Altar befindet 
sich in der Rammenauer Kirche ein Fenster. Da die Kirche wie alle Kir-
chen nach Osten ausgerichtet ist, sorgt das Fenster hinter dem Altar da-
für, dass bei Sonnenaufgang das Auge in Dreieck und Strahlenkranz im 
einfallenden Morgenlicht leuchtet. Für mich ist es sehr beeindruckend, 
wenn ich im Morgendämmern in der noch dunklen Kirche erlebe, wie 
die Reste der dunklen Nacht vom Licht erfüllt werden. Dann bin ich 
auch beeindruckt von der künstlerischen und architektonischen Leis-
tung früherer Künstler, Bauleute und Architekten.
Ostern ist für mich wie die Stunde des Morgendämmerns in der Ramme-
nauer Kirche. Noch ist es in der Welt grauschwarz-dunkel aber schon 
lässt Gott ein Licht in die Welt scheinen. Die Osterfeste der letzten 6 
Jahre haben wir oft in einer finsteren, bedrohlichen, beängstigenden 
Welt gefeiert. Corona, Ukrainekrieg, das waren Begleitumstände des 
Osterfestes. Und nun der Krieg in Nahost. Ich weiß: Ostern, die Auf-
erstehung Jesu war noch nicht der endgültige Sieg des Lebens über 
Krieg, Leid und Tod. Noch immer gibt es solches Unheil in der Welt. 
Ostern erzählt mir, es gibt das göttliche Licht, das in die grauschwarz-
dunkle Welt von Gewalt und Elend strahlt. Es ist ein göttlicher Funke, 
der mir Hoffnung macht.
Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger ein frohes und 
gesegnetes Osterfest, in welchem Ihnen die göttliche Hoffnung begeg-
net, zum Beispiel in einer unserer Kirchen bei den österlichen Festgot-
tesdiensten, zu denen ich Sie herzlich einlade.

Ihr Pfarrer Tobias Schwarzenberg
von der Kirchgemeinde Bretnig-Hauswalde-Rammenau

„Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.“

Unerwartet, noch unfassbar für uns alle,
verließ uns meine liebe Mutter,
unsere Oma, Uroma und Schwägerin

Brigitte Hoche
	 * 08.05.1938	 † 16.03.2026

In bleibender Erinnerung
Tochter Evelin
Enkel René, Madlen, Susi und Markus mit Familien
Schwägerin Birgit

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 17. April 2026 um 10:30 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände
Regionalliga Sachsen, D-Jugend weiblich
HC Rödertal – HC Leipzig  36:21 (16:9)

Regionsoberliga Ostsachsen D-Jugend weiblich
HC Rödertal II – OSV Zittau  17:18 (10:10)
HC Rödertal - SG 1909 Kirchhof  36:23 (16:10)
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Ein frohes Osterfest wünscht Ihre Stadtdruckerei Großröhrsdorf
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VIKTORIA´S MOBILE SMART-FUSSPFLEGE Großröhrsdorf und Umgebung.
Biopeptide Pflege löst nicht nur dauerhaft Ihre Fußprobleme, sondern verjüngen Ihre Haut
und macht Ihre Füße perfekt. Waxing, Wimpernlaminierung ohne/mit Farbe
0176-43178118 – Viktoria Brömme

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Geöffnet an allen Osterfeiertagen
mittags 11–14 Uhr und abends 17–22 Uhr

Um Vorbestellung wird gebeten.

Der nächste Sommer kommt bestimmt!

01900 Großröhrsdorf • Steinstraße 17
Telefon 03 59 52 - 4 82 95 • Funk 0172 - 736 05 30 
info@schirm-sprenger.de • www.schirm-sprenger.de

•	Neubespannung	von	Garten-Sonnen-Schirmen
•	Neubespannung	von	Markisen
•	Neubespannung	von	Hollywood-Schaukeln-Dächern
•	Fertigung	von	Abdeckungen	für	Pkw-Anhänger
•	Einplanungen	für	Ihre	Gartenlaube	bzw.	Carport
•	neue	Sitzbezüge	für	Ihre	Gartenmöbel
•	Partyzeltvermietung

Sprechen	Sie	uns	an.	Wir	beraten	Sie	gern.

❄❄

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de 20
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Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, 
 Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Wir wünschen allen Lesern ein glückliches und erfolgreiches Jahr 2021. 

Bleiben Sie gesund!

Samsung, Technisat, Panasonic ...

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Vermiete schöne 2-RW mit Küche und Bad, 1. OG, 64qm, 380 € KM, in Großröhrsdorf, 
Steinstr. 22 – Tel.: 01 71 / 31 34 244
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Historischer Saal
im Grünen Baum

nach Sanierung
zu vermieten/verkaufen.
●	 Fläche bis zu 320m2.
●	 Neben- und Sanitärräume vorhanden.
●	 Inklusive Stellplätze.
●	 Verschiedene Nutzungsmöglichkeiten denkbar.

Bei Interesse bitte melden:
Walther Bauprojekte 0172 - 17 53 626

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter: Tel.035952/31304 oder 015209507481

mit hauseigener Fleischerei

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir Servicepersonal.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Unsere Öffnungszeiten
Montag	 Ruhetag	
Dienstag	 11.00 – 21.00 Uhr	 Freitag	 11.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch	 11.00 – 14.00 Uhr	 Samstag	 11.00 – 22.00 Uhr	
Donnerstag	 11.00 – 14.00 Uhr	 Sonntag	 11.00 – 21.00 Uhr

Inh. Steffi Oswald

Unsere Öffnungszeiten zu Ostern
	 Karfreitag	 11.00 – 22.00 Uhr
	 Ostersamstag	 17.00 – 22.00 Uhr
	 Ostersonntag	 11.00 – 21.00 Uhr
	 Ostermontag	 11.00 – 15.00 Uhr

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de
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Mit Herz und Kompetenz!

●	 Grund- und Behandlungspflege
●	 Beatmungspflege
●	 Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft – familiär und individuell
●	 Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
●	 Entlastungsleistungen
●	 Privatleistungen

Inhaberin: Steffi Steinbrecher


